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2, 372 — 380 aus der Admonitio generalis 789, 
der Bibel (Proverbia, Ecclesiastes) und Isidorus.

Jedes Kapitel dieser Reihe trägt die von Benedikt 
herrührende Inskription: ‘Ex quibus supra’. Damit 
soll wohl der Anschein erweckt werden, als seien die 
Capitula in Worms erlassen (vgl. 2, 370 inscr.), während 
in Wahrheit Karl d. Gr. sich am Tage des Erlasses der 
Admonitio (789 März 23) in Aachen aufhielt2.

1) MG. Capit. I, 58—62. 462. Benedikt bringt eine Auswahl aus 
Adm. c. 61—82; dass er mit c. 61 einsetzt, beruht nicht auf Zufall, weil 
in der Adm. auf die Auszüge aus der Dionysio - Hadriana (c. 1 — 59)
andersartige ‘capitula, quae nobis utilia huic praecedenti ammonitione 
subiungere visa sunt’ (so sagt c. 60 i. f.) folgen. 2) MG. Capit. I, 
52 sq. 62. Vgl. Boehmer - Mühlbacher I, l2, S. 125. 3) Merkwürdiger­
weise ist bei der Uebemahme keine einzige Adresse unverändert ge­
blieben. 4) Zufällige Uebereinstimmung mit Ansegisus. 5) Aehnlich
Anseg. (‘admonemus’).

Rubriken gehen den Kapiteln unserer Reihe ab, 
was gegen den sonstigen Gebrauch bei Benedikt und 
seinem Vorbilde Ansegisus verstösst.

Die Adressen (‘Sacerdotibus omnibus’ u. s. w.) 
konnte Benedikt nur dem Original entnehmen3, nicht der 
Sammlung des Ansegis. Auch andere Gründe erhärten es, 
dass Ben. hier das Original vor sich hat und nicht die 
Zwischenquelle. So ist die Reihenfolge bei Benedikt 
die originale (Adm. c. 61. 62. 65. 67. 70. 71. 72. 74 + 75. 
79. 81 + 82), während Ansegis die Admonitio zerrissen hat 
(Anseg. 1, 58. 59. 62. 3, 89. 1, 66. 67. 68. 3, 90 und 1, 70. 
App. I. 34. Ans. 1, 75 und 76). So hat Ben. die originale 
Lesart, wo Anseg. ab weicht (Ans. 1, 59 ‘et ut est’; 
1, 62 ‘Habemus’, ‘fiant’; 3, 89 ‘Ut homicidia’; 1, 66 ‘pres­
byterorum’, ‘baptisma catholicum’, wo es zuerst steht; 
1, 67 ‘Placuit’, ‘ammonere ut unusquisque episcopus’, 
‘magna veneratione’, ‘et cum honore’, ‘et intentos’ u. s. w., 
z. B. 1, 70 Anfang).

2, 372 = Adm. c. 61; vgl. oben 1, 4. Adresse ver­
ändert (‘Sacerdotibus omnibus’ statt ‘Omnibus’). Im Text 
ziemlich gleichgültige Abweichungen vom Original (ge­
strichen ‘Dei’ hinter ‘domini’, ‘quia’ hinter ‘Israel’, ‘ille’ 
hinter ‘Et ut’, ‘et ex tota anima’ hinter ‘mente’, ‘nostra’  
hinter ‘virtute’; zugesetzt ‘monemus’ , ‘dicentis’; zwei 
Wortumstellungen).
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2, 373 = Adm. c. 62; vgl. oben 1, 5; unten Add. 
III. 2b. Adresse verändert (‘Generaliter omnibus’ statt 


